
Kapitalanlage
Edelsteine



Risiken und NachteileWarum heute in seltene Edelsteine
investieren?

Argumente PRO

•	 Geringe Volatilität verglichen mit anderen Anlagen

•	 Keine Korrelation mit dem Aktienindex

•	 Diversifikation des Portfolios

•	 Höchste Werte auf kleinstem Raum 

•	 Leicht und einfach transportierbar

•	 Sicherheit in Zeiten von Krieg, Währungsreformen und Inflation

•	 Die Preise für seltene Edelsteine haben sich gemäss
	 den Auktionen bei Sotheby’s und Christie’s regelmässig
	 besser entwickelt als Anlagen in Aktien, Gold oder Rohstoffe

•	 Viele Lagerstätten von Farbedelsteinen (Rubin, Saphir, Smaragd) 
sind bereits erschöpft oder werden es in absehbarer Zeit sein; 
neue Fundorte gibt es kaum

•	 Dem geringeren Angebot steht dank zunehmender Kaufkraft 
	 und neuen Absatzmärkten eine deutlich grössere Nachfrage 

gegenüber

•	 Die Preisentwicklung zeigt seit 60 Jahren nur nach oben

Argumente CONTRA

•	 Langfristiger Anlagehorizont von mindestens 5, besser 10 Jahren

•	 Mindest-Investment von CHF 30’000 pro Stein 

•	 Wenig liquider Markt bei Verkauf über Juweliere, Grosshändler 
und Auktionshäuser

•	 Gefahr, in zu wenig exklusive und seltene Edelsteine zu 
	 investieren

Es ist wichtig, mit einem integren Partner 
(Gemmologe / Edelsteinhändler) zusammen zu arbeiten, 

der über fundiertes Fachwissen, Marktkenntnisse 
und langjährige Erfahrung im Handel verfügt.  



Hochwertige Edelsteine müssen zwingend 
ein anerkanntes Zertifikat haben 

Die Herkunft eines Farbedelsteins ist einer 
der wichtigsten Faktoren für seinen Wert 

•	 Für Investitionszwecke kommen nur naturbelassene, 
	 unbehandelte Edelsteine von höchster Qualität und bester 
	 Herkunft in Frage.

•	 Beispiele sind Rubine und Saphire aus Burma, blaue Saphire aus 
Kaschmir, blaue und fancy Saphire aus Sri Lanka und Madagaskar, 
Rubine aus Mosambik, Smaragde aus Kolumbien sowie Spinelle 
aus Burma, Vietnam und Tansania.

•	 Die Minen in diesen Ländern sind oder werden bald erschöpft 
sein, so dass hochwertige Edelsteine aus diesen Vorkommen 
immer seltener werden.

•	 Edelsteine können auf viele Arten behandelt (veredelt) werden.

•	 Heute ist nur noch ein kleiner Teil aller Farbedelsteine völlig 
	 natürlich (unbehandelt) – diese Steine werden immer seltener.

•	 Alle Investmentsteine müssen daher ein international anerkanntes 
Zertifikat eines unabhängigen gemmologischen Labors besitzen 
(GIA, SSEF, Gübelin oder GRS). Es bestätigt nicht nur die 

	 Herkunft, sondern auch die Abwesenheit einer Behandlung 
	 (NTE = No Termal Enhancement).



Preisentwicklung am Beispiel Korunde

Rubine

Ein unbehandelter Rubin bester Qualität von 5 ct (1 Gramm) aus 
Mogok (Burma) kann einen Preis von über CHF 700‘000 pro ct 
erzielen, während ein Rubin derselben Qualität aus Mozambik 
höchstens CHF 120‘000 pro ct erreicht.
 
Saphire

Ein Top-Saphir bester Qualität aus Kaschmir von über 5 ct, der im 
Jahre 1970 für CHF 50‘000 (CHF 10‘000 pro ct) verkauft wurde,  
kostete im Jahr 2000 bereits CHF 300‘000 (CHF 60‘000 pro ct). 
Heute würde dieser Saphir ca. CHF 1‘000‘000 kosten 
(CHF 200’000 pro ct).

Rubine unbehandelt, Top-Qualität (5 ct)
Mozambik / Burma� Preise in CHF pro ct

Saphire unbehandelt, Top-Qualität (10 ct)
Sri Lanka / Burma / Kaschmir� Preise in CHF pro ctDer Grund für diese unglaubliche Preisentwicklung

Die Kaschmir-Mine ist 
seit über 100 Jahren 
erschöpft, und es findet 
kein Abbau mehr statt. 
Nur auf Auktionen und 
bei Steinhändlern oder 
Sammlern sind gelegent-
lich noch Kaschmir- 

Saphire zu finden. Auch Burma (Mogok) liefert nur noch sporadisch 
Saphire und Rubine von bester Qualität, weshalb auch deren 
Preise weiter steigen.
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Auswahlkriterien für InvestmentsteineAngebot und Nachfrage

•	 Saphire aus Kaschmir
	 Seit über 100 Jahren keine Produktion mehr, nur noch in alten 

Beständen, auf Auktionen und bei vereinzelten Händlern.

•	 Saphire und Rubine aus Burma
	 Ständig abnehmende Produktion, nicht zuletzt in Folge  

politischer Unruhen.

•	 Rote Spinelle aus Burma 
	 Steine über 10 ct sind auf dem Markt kaum noch erhältlich; 

falls doch, werden sie unter der Hand verkauft.

•	 Farbedelsteine aus Sri Lanka und Madagaskar
	 Produktion in den letzten Jahren stark zurückgegangen.

Fazit

Seit 2005 übersteigt die Nachfrage das Angebot von 
Jahr zu Jahr, was zu weiteren Preissteigerungen führt.

•	 Farbedelsteine eignen sich als Kapitalanlage besser als Diamanten. 
Rubine, Saphire, Smaragde und Spinelle bester Qualität und 
Herkunft sind viel seltener als weisse Diamanten.

•	 Die Minen in diesen Regionen sind entweder bereits erschöpft 
oder produzieren weniger Steine in den höchsten Qualitäten. 

•	 Nur unbehandelte Steine von bester Herkunft (Rubine aus Burma /  
Spinelle aus Burma, Vietnam und Tansania /  Saphire aus Kaschmir, 
Burma, Madagaskar und Sri Lanka) und höchster Qualität ab einer 
Grösse von 3 ct eignen sich als Investmentsteine.

•	 Alle Steine erfordern ein Zertifikat eines bekannten internationalen 
Labors (GIA, SSEF, Gübelin, GRS). Dieses hält die Eigenschaften 
eines Steines fest und bestätigt dessen Herkunft sowie die 
Tatsache, dass er naturbelassen, d.h. unbehandelt ist.

Ein Investmentstein muss 
folgende Kriterien erfüllen:

•	 Schönheit und Seltenheit

•	 Top-Qualität und Grösse

•	 Ohne Behandlungen (NTE)

•	 Richtige Provenienz (Origin) 

•	 Zertifikat eines international 
anerkannten Labors



Warum ist Zigerli+Iff, zusammen mit Frieden, 
der richtige Partner für Anlagesteine?

•	 Die Schmuckmanufaktur Frieden handelt seit den 70er-Jahren mit 
Edelsteinen, wobei der Fokus auf seltenen Farbedelsteinen liegt. 

•	 Dank unzähligen Reisen in die Minengebiete und zu den Handels-
zentren verfügt Thomas Frieden, G.G. GIA und Experte SGG für 
Edelsteine, über ein aussergewöhnliches Netzwerk in den Her-
kunftsländern. Dies ermöglicht nicht nur den Einkauf zu den 
besten Preisen, sondern bietet Gewähr für die aktuellsten Markt-
informationen.

•	 Inhaber der Frieden AG sind seit 2018 Brigitte und Patrick Aesch-
bacher; Thomas Frieden steht ihnen mit seinem Wissen und 
seiner Erfahrung im Bereich edle Steine beratend zur Seite.

Patrick Stebler
Gemmologe G.G. GIA

2012	 Matura am Gymnasium Kirchenfeld Bern

2016	 Studium der Wirtschaftswissenschaften 
	 an der Florida State University in Tallahassee

2017	 Studium der Gemmologie am Gemological Institute
	 of America (GIA) in Carlsbad

2021	 Mitglied der Schweizerischen Gemmologischen
	 Gesellschaft

2024	 Obmann Regionalgruppe Bern der Schweizerischen 	
	 Gemmologischen Gesellschaft

Brigitte Aeschbacher 
Thomas Frieden
Patrick Aeschbacher

Thomas Frieden
Gemmologe G.G. GIA
Experte SGG für Edelsteine

1963	 Matura am Gymnasium Kirchenfeld Bern

1965	 Lehrabschluss als Goldschmied 

1968	 Studium der Gemmologie am Gemological 
	 Institute of America (GIA) in Los Angeles

1969	 Experte für Edelsteine der Schweizerischen 
	 Gemmologischen Gesellschaft

1985 – 1987	 Präsident der Schweizerischen Gemmologischen
	 Gesellschaft

1988 – 2009	 Stiftungsrat SSEF, Basel (Schweizerische Stiftung für Edelsteinforschung)

Der Film «Thomas Frieden – ein Leben für die Edelsteine» nimmt 
uns mit auf eine emotionale Reise nach Thailand, wo Thomas Frieden 
der Faszination der Edelsteine folgt. Zwischen funkelnden Schätzen 
und berührenden Begegnungen erleben wir seine Leidenschaft, seine 
Suche und die Menschen, die seinen Weg prägen. Luki Frieden ist mit 
diesem Film ein eindrückliches Porträt über seinen Vater gelungen.



Its size won’t
grow over time.

Its value
most likely will.
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